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PRÄAMBEL

Als anthroposophische Ärzte*Innen bemühen wie uns, 

ganzheitlich-integrativ mit unseren Patienten zu arbeiten.

Sowohl schulmedizinische, als auch komplementärmedi-

zinische Erkenntnisse und Maßnahmen bilden in der 

Anthroposophischen Medizin den Handlungsrahmen für die 

praktische ärztliche Tätigkeit zum Wohl der Patienten.

Die Grundsätze und das sinnvolle therapeutische Spektrum 

der naturwissenschaftlichen akademischen Medizin werden 

von der Anthroposophischen Medizin vollinhaltlich aner-

kannt - sie ist damit keine Alternativmedizin. Weil aber der 

Mensch mehr ist als Materie, mehr als Statistik, mehr als ein 

biochemisches System, das genetisch und epigenetisch 

nahezu vollständig determiniert ist, braucht es eine 

Erweiterung. 

Ein ganzheitliches Menschenbild von Leib, Seele und Geist 

als Grundlage erfordert auch eine Erweiterung in der 

Methodologie wissenschaftlicher Forschung, therapeu-

tischer Praxis und Evaluation. 

Anthroposophische Medizin ist:

Ÿ eine ergänzende

Ÿ interdisziplinäre 

Ÿ selbstheilungskräftebasierte

Ÿ Entwicklung anstoßende

Ÿ das Individuelle und die Freiheit des Patienten würdi-

gende Begleitung - in Gesundheit und Krankheit.

ZIELGRUPPEN

Ÿ Ärzte*innen und Medizinstudierende ab dem 2. 

Studienabschnitt

Ÿ Pharmazeut*innen, Tierärzt*innen und Studierende 

dieser Fachrichtungen (nach persönlicher Rücksprache: 

Module A1 bis A4 und B1 bis B6)

AUFBAU DER EINZELNEN MODULE

Im Rahmen der Module A1 bis A4 werden Anthroposophi-

sches Menschen- und Weltbild, sowie funktionelle Zusam-

menhänge und exemplarische Erkrankungen vorgestellt. 

Weiters erfolgt eine Einführung in pharmazeutische 

Prozesse, Wahrnehmungsschulung und Heilmittelkunde. 

AUSBILDUNGSZIELE, KOMPETENZEN

Ÿ Erwerb integrativmedizinischer Kenntnisse, welche die 

physisch-iebendigen und seelisch-geistigen Dimensionen 

des Menschen gleichermaßen miteinbeziehen

Ÿ Prinzipien der Anthroposophischen Medizin verstehen 

und grundlegend in Anamnese, Diagnostik und Therapie 

anwenden lernen.

Ÿ Kenntinisse über wichtige anthroposophische Heilmittel 

und Erwerb der Fähigkeit, sich weiteres Heilmittelwissen 

anzueignen.

Ÿ Schulung der Wahrnehmungsfähigkeiten in Bezug auf 

Patienten, Heilmittel und Naturprozesse 

Module B1 bis B6 behandeln schwerpunktmäßig 

konkrete Erkrankungen aus diversen Fachgebieten mit 

diagnostischem und therapeutischem Vorgehen, sowie 

Seminare zur biografischen Anamneseerhebung und 

Therapieplanung. Im letzten Ausbildungsjahr, Module 

C1 bis C4, werden die praktischen Fertigkeiten anhand 

von Fallbeispielen und Patientenvorstellungen erlernt, 

sowie diverse therapeutische Anwendungen in Theorie 

und praktischer Anwendung mit Eigenerfahrung 

vermittelt. 

Theoretische Inhalte werden in den einzelnen Modulen 

jeweils im Rahmen von Impulsvorträgen vorgestellt und 

anschließend in Eigen- und Gruppenarbeiten vertieft. 

Jedes Modul beinhaltet je nach Thema verschiedene 

künstlerische Übungen (beispielsweise Plastizieren, 

Malen, Musik),

INHALTE UND AUFBAU DER MODULE

Menschenkunde

Leib-Seele-Geist, R. Steiner und Dr. lta Wegmann - Anfänge der 

Anthroposophischen Medizin;  Ich, Karma und Reinkarnation; 

Schlaf und Tod;

4 Wesensglieder, 4 Elemente, 4 Temperamente/Psychosomatik, 4 

Hauptorgane; 3 Gliederung, Denken, Fühlen, Wollen, Tria Principia 

in der Natur, in den Heilmitteln; Entwicklung der 4 Leibesglieder 

bis zum 28. Lebensjahr, u.a.m

Krankheits- und Gesundheitslehre

Warum erkrankt der Mensch; was ist Gesundheit/Heilung; 

Anthroposophische Krankheitslehre (Krankheitstypen, Wesen der 

akuten und der chron. Erkrankung was sind Selbstheilungskräfte, 

Therapieprinzipien)

Erkenntniswerkstatt

Evidence Based Medizin - Individuelle Medizin; Therapiefreiheit; 

Partizipation durch den Patienten; Krankheitsbezug/ Patienten-

bezug, Pathogentische Medizin - Salutogenetische Medizin; 

Integrative Medizin, Christliche Medizin, Spiritualität, Wahrneh-

men, Denken; Meditieren, Seelenübungen/ Meditationen für den 

Arzt; was ist ein guter Arzt?

Anleitungen für das praktisch-medizinische Arbeiten

Heilmittellehre, Anamnese, Diagnose, Prognose, Frühdiagnostik, 

Prävention (primär, sekundär, tertiär); Heilbedarf, Arzneimittel-

kunde (Mineral, Pflanze, Tier), Therapieformen, Therapieplanung, 

Therapieziel, Therapiebesprechungen, Therapiegemeinschaft

Diese Themen werden durch die Module aufbauend vermittelt. 

Ergänzt werden diese durch Spezialthemen und ausgesuchte 

Inhalte aus den Fachbereichen: 

Kardiologie, Pulmonologie, HNO-Erkrankungen und Infektionser-

krankungen, Erkrankungen des Bewegungs- und Stützapparates, 

Allergische und autoimmune Erkrankungen, Neurologie, Psychia-

trie, Gynäkologie, Onkologie, anthroposophische Pharmazie und 

Heilmittel, Kunsttherapien, Massage und äußere Anwendungen.

Ausbildungsziele

Ÿ Erwerb integrativmedizinischer Kenntnisse, welche 

die physisch-lebendigen und seelisch-geistigen 

Dimensionen des Menschen gleichermaßen 

miteinbeziehen

Ÿ Prinzipien der Anthroposophischen Medizin 

verstehen und grundlegend in Anamnese, 

Diagnostik und Therapie anwenden lernen

Ÿ Kenntnisse über wichtige anthroposophische 

Heilmittel und Erwerb der Fähigkeit, sich weiteres 

Heilmittelwissen anzueignen

Ÿ Schulung der Wahrnehmungsfähigkeiten in Bezug 

auf Patienten, Heilmittel und Naturprozesse

Grundlagen der Anthroposophischen Medizin

Modul A1 25. - 27. Sept. 2026 Entzündliche Erkrankungen, funktionelle Dreigliederung

Modul A2 20. - 22. Nov. 2026 Sklerotische Erkrankungen, der Mensch als viergliedriges Wesen

Modul A3 22. - 24. Jän. 2027 Rhythmus trägt Leben, Schlafstörungen, Stresserkrankungen, Onkologie

Künstlerische Seminare / Praxis der Anthroposophischen Medizin

Modul C1 2028 Praxisseminar I: Fallarbeit, Patientenvorstellung, äußere Anwendungen

Modul C2 2029 Praxisseminar II: Fallarbeit, Patientenvorstellung, künstler. Therapien

Modul C3 2029 Praxisseminar III: Fallarbeit, Patientenvorstellung, künstler. Therapien

Modul C4 2029 Praxisseminar IV: Fallarbeit, Patientenvorstellung, künstler. Therapien

Klinik der Anthroposophischen Medizin

Modul B1 12. - 17. Juli 2027 Intensivwoche:

Heilpflanzen, Herstellung pflanzlicher Medikamente, Ernährung

Modul B4 2028 Psychiatrie, Psychosomatik, Neurologie

Modul B2 15. - 17. Okt. 2027 Allergie, Anergie, Unverträglichkeiten

Modul B5 2028 Warum geht der Mensch aufrecht? Bewegungsmensch - orthopädische

Erkrankungen, Schmerztherapie

Modul B3 2028 Onkologie, Misteltherapie

Modul B6 2028 Schwangerschaft, Geburt, Tod; die Biographie des Menschen

CURRICULUM - ÜBERBLICK
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